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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04

TTC Borstel : VfL Bad Nenndorf 
Sonntag, 06.11.2022, 11:00 Uhr

VfL Bad Nenndorf spielt unentschieden beim TTC Borstel

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 34:28 Sätzen
trennten sich die Spieler des VfL Bad Nenndorf beim Auswärtsspiel in der 1. Bezirksklasse Herren
Gruppe 04 am Sonntagvormittag vom TTC Borstel. Rund 180 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Bukowski / Neermann das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Die Gäste profitierten im 8. Saisonspiel davon, dass die
Heimmannschaft mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine starke Leistung zeigte Marco Bukowski, der in
seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Da Borcherding / Beermann nicht antreten konnten, verbuchten Bukowski
/ Neermann einen kampflosen Sieg. 2:3 hieß es hingegen am Ende, als Möller / Weiß und Teuteberg
/ Meistel am Tisch die Schläger kreuzten. In toller Verfassung präsentierten sich Ebeling / Both im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Volkers / Wahlmann. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Marco Bukowski gelang es, Till Borcherding im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Einen Erfolg verpasste Ingo Möller
indessen beim 4:11, 9:11, 11:7, 9:11 gegen Uwe Teuteberg. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ein hartes Stück Arbeit hatte dann Andreas Ebeling gegen
Jürgen Volkers zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Da Henrik Beermann nicht
antreten konnte, verbuchte Karsten Neermann nachfolgend einen kampflosen Sieg. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Zwar brachte Ewgeniy Meistel Michael Both phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Michael Both mit 3:1 durch. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Sebastian Weiß und Oliver Wahlmann, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte
zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Wahlmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Der Start in die Partie hätte
für Marco Bukowski besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Uwe Teuteberg noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Ingo Möller gegen Till Borcherding hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen.
Der kampflose Sieg von Andreas Ebeling bescherte wenig später dem TTC Borstel anschließend
einen weiteren Punkt. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Den Sieg von
Jürgen Volkers konnte Karsten Neermann im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. 2:3 endete das Einzel zwischen Michael Both und Oliver
Wahlmann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Sebastian Weiß bei
der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Ewgeniy Meistel. Da war final wirklich
nichts zu holen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
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abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Auf dem falschen Fuß erwischten Bukowski /
Neermann ihre Gegner Teuteberg / Meistel beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Ein Punkt für jedes
Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Borstel tritt dabei geben den TTC Wölpinghausen an,
während es der VfL Bad Nenndorf mit der SG Rodenberg II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Borstel

Doppel: Bukowski / Neermann 2:0, Möller / Weiß 0:1, Ebeling / Both 0:1 
Einzel: M. Bukowski 2:0, I. Möller 0:2, A. Ebeling 2:0, K. Neermann 1:1, M. Both 1:1, S. Weiß 0:2 

 VfL Bad Nenndorf
Doppel: Teuteberg / Meistel 1:1, Borcherding / Beermann 0:1, Volkers / Wahlmann 1:0 
Einzel: U. Teuteberg 1:1, T. Borcherding 1:1, H. Beermann 0:2, J. Volkers 1:1, O. Wahlmann 2:0, E.
Meistel 1:1


